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Unterstützung für den Golden Pudel Club

Sachverhalt:

Der Golden Pudel Club ist eine Institution der internationalen Musikszene und weit über die Grenzen 
Hamburgs hinaus bekannt. Nach dem Brand Anfang 2016 wird nun mit allen Kräften am Wiederaufbau 
gearbeitet.Der untere Teil des Gebäudes wird der Golden Pudel Club bleiben und die zwei oberen Ge-
schosse, für die Unterstützung beantragt wurde, sind für kulturelle Angebote vorgesehen. Es sollen hier 
Lesungen, Konzerte, Workshops, Seminare sowie die Aufnahme des „Park Fiction Archivs“ realisiert wer-
den. Diese werden vom Betreiber*innenverein (VerFüGe) betrieben, der von der Hamburger Kulturbehör-
de mit dem „Kunstbeutel 2014“ ausgezeichnet wurde. 

Der Großteil der Sanierung wird aus Eigenleistung hervorgebracht, die sich neben Versicherungsgeldern 
aus Spenden und Veranstaltungseinnahmen generiert. „Die Gesamtsumme wird sich auf rund 850.000 
Euro belaufen. Hiervon sind circa 520.000 Euro als Eigenanteil vorgesehen.“ (Siehe Senats-Drs. 
21/7988) Für die fehlende Summe konnte von der rot-grünen Landesregierung schon einiges an Unter-
stützung realisiert werden. Von der Hamburgischen Bürgerschaft wurden aus dem „Sanierungsfonds 
Hamburg 2020“ 200.000 Euro für den Aufbau zur Verfügung gestellt. Da das Grundstück des Pudels 
offiziell im Bezirk Altona liegt wurden hier zusätzlich 100.000 Euro der Sanierungskosten beantragt. 

Das bestehende und künftige kulturelle Angebot des Pudels wird sich aber vor allem auch auf den ihn 
umgebenden Stadtteil St. Pauli positiv auswirken und diesen und die Menschen vor Ort bereichern. Es 
gilt daher auch bei uns, Möglichkeiten der Unterstützung zu entwickeln. Schon in der Senatsdrucksache 
21/7988 „Sanierungsfonds Hamburg 2010 – Rettung des Golden Pudel Clubs“ wurde diese Unterstüt-
zung festgehalten: „Der Bezirk Mitte wird eine noch zu beziffernde Summe als Zuwendung für die Trep-
penanlagen beisteuern.“ 

Einer der zentralen Zugänge zum Pudel vom oberen Teil der Straße, also vom Park Fiction, St.Pauli und 
der Hafenstraße aus, ist die öffentliche Treppe direkt neben dem Pudel. Die Treppe ist außerdem auch 
generell eine hoch frequentierte Verbindung, z.B. zwischen Hein-Köllisch-Platz und dem Fischmarkt. Sie 
ist stark sanierungsbedürftig. Es handelt sich um eine alte Steintreppe, die sich in das angrenzende Mau-
erwerk der Riverkasematten einfügt und im Bezirk Mitte liegt. Die Treppe, sowie die Außen- und Grünan-
lagen um den Pudel herum sind somit eine gute Möglichkeit auch aus Hamburg-Mitte für diese so wichti-
ge Institution unterstützend tätig zu werden.
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Petitum/Beschluss:
Die Bezirksversammlung möge daher beschließen:

1. Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen:
a. welche Kosten durch Sanierung und Instandsetzung der Treppe in ihren ursprünglichen Zu-

stand, mit Rücksichtnahme auf das angrenzende historische Backsteinmauerwerk und die 
Umgebung, entstünden,

b. für Petitumspunkt a., in Absprache mit den Betreiber*innen, Alternativen anzufertigen,
c. dem Cityausschuss zu berichten.
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